
UMsihcs Tagelilalt
Fortsetzung des Hallischeu patriotischen Wochenblatts zur Beförderung gemeinnütziger Kenntnisse

und wohlthätiger Zwecke

Xr Ä33 Sonntag den 4 October 5868
Zu der neuen Maß und Gewichts Ordnung

des Norddeutschen Bundes
Die Berliner Verlags Buchhandlung von G F Otto Müller

Bendlerstraße Nr 29 hat ein recht verdienstliches Unternehmen einge
leitet Daselbst erscheint nämlich seit einiger Zeit eine Sammlung der
Gesetze des Norddeutschen Bundes mit den Ausführungsverord
nungen amtlichen Erlassen c und Registern a Heft 7 bis 2
durchgängig auf Grund amtlicher Materialien Einzelne derselben sind
auch als Separatabdrücke verkäuflich Zur Seite geht eine Reihe von
Hefren in denen die neuen Gesetze von sachverständigen Männern für den
Gebrauch des Publikums erläutert werden

Das vierte Heft dieser zweiten Sammlung welches die
Maß u Gewichts Ordnung für den norddeutschen Bund

erläutert durch Sombart Ermsleben
enthält war für uns von ganz besonderem Interesse weil wir denselben
Stoff kürzlich im Tageblatte ebenfalls in einer gewissen Ausführlichkeit
behandelt hatten Es gereicht uns dabei zur Genugthuung daß die von
uns entwickelten Ansichten mit denen des geehrten Hrn Verfassers der
ja auf diesem Gebitte eine anerkannte Autorität ist fast vollständig über
einstimmen Herr Sombart ist ja schon längst für die Einführung des
metrischen Systems in Deutschland thätig gewesen er kennt also die ge
sammte einschlägige Literatur und war wie wenig Andere zur Abfassung
dieser Erläuterungen berufen Wir machen daher alle Diejenigen welche
mit Maß und Gewicht zu thun haben auf diese Schrift aufmerksam und
empfehlen sie ihnen zur Orientirung über die neuen Verhältnisse

Zu den gelungensten Partieen der Schrift gehört ohne Zweifel die
Widerlegung der Gründe die man früher gegen das Meter gegen die
decimale Theilung desselben und gcgen die ausländischen Namen vorge
bracht hatte Als praktischer Landwirth hat der Verfasser ferner seinen
Collegen mehrere Winke gegeben die ihnen bei der Einführung des neuen
Maßes von Wichtigkeit sind so empfiehlt er ihnen sich einen Schritt ein
zuüben der zum Meter in einem einfachen Verhältnisse steht z B vier
Schritt auf drei Meter oder fünf Schritt auf vier Meter c Gelegenheit
dazu findet man ja auf allen Chausseen man braucht sich nur zu merken
daß die jetzigen Chausseesteine 75 /z Meter von einander entfernt find

Besonders haben wir uns darüber gefreut daß wir mit dem Hrn
Verf übeinstimmten in der Ansicht von der Verwerflichkeit der Ruthe von
5 Metern des Lachters von 4 Metern und der übrigen metrischen

Bastard und Aftermaße wie die Kölnische Zeitung die nicht ins de
cimale System passenden Maße nannte Nur in einem Punkte ist hier
Herr Sombart nicht consequent wir können uns nämlich nicht einverstan
den erklären damit daß er die Aufnahme der Meile von 7,5 Kilometer

75t Dekameter 7566 Meter nichts schaden solle Wir haben
unsere Gründe gegen dies Maß schon in Nr 267 des Tageblattes an
gegeben und wollen dieselben hier nicht wiederholen wir bemerken aber
daß wir uns dabei auf eine auch von Hrn Sombart anerkannte Autorität
stützen nämlich auf das Gutachten der Frankfurter Commission vom
27 Juni 1862 In demselben heißt es

Es verdient aber auch noch besonders bemerkt zu werden daß bei
Einführung eines einheitlichen Maßes für ein Land welches bisher sehr
viele verschiedene Größen des Fußes gebraucht hat es zum Vortheile
gereicht wenn die neue Einheit von allen diesen Fußma
ßen sehr beträchtlich abweicht Denn falls das neue Maß wie

der ein Fuß und also an Größe dem gewohnten mehr oder weniger
nahestehend wäre würden die alten Fuße noch lange im Stillen fort
gebraucht und die Gefahren der Verwirrung erst aufs Höchste gesteigert
werden Neben einem gesetzlichen Fuße von z B 6,366 Meter kann
ein hergebrachter von etwa 6,292 Meter noch lange sein Leben fristen
aber neben dem Meter welches mehr als das Dreifache jedes Fußes
ist wird das unberechtigte Fortbestehen irgend eines Fußes zur Un
möglichkeit

Dieser Grundsatz scheint uns consequenter Weise auch auf die Meile
angewendet werden zu müssen da nun die bisherigen Meilen meist zwischen
7419,21 und 758b,66 Meter schwanken nur die badische enthält 8888,89
und die frühere kurfürstlich hessische sogar 9266,37 Meter so wäre es
sicher das beste gewesen aller Unsicherheit durch Einführung des Mhria
meters d h der Länge von 16,666 Metern oder 16 Kilometern als
Entfernungsmaß aller dieser Unsicherheit mit einem Schlage ein Ende zu
machen während unsere 7 Kilometer Meile denn ohne diesen Zusatz
wird man nie wissen was für eine Meile gemeint ist noch manche Ver
wirrung und Unbequemlichkeit hervorrufen wird namentlich bei den inter
nationalen Verträgen mit unsern Nachbarländern Da nun auch im Z 6
das Gewichtssystem noch einige Abänderungen wünschenswerth sind wie

Herr Sombart auseinandersetzt so sprechen wir hiermit abermals den
Wunsch aus daß der Reichstag noch in zwölfter Stunde eine Revision
der betreffenden Artikel vornehmen möge

Zum Schluß erlauben wir uns noch auf ein paar kleine Versehen
in dem Büchlein des Herrn Sombart hinzuweisen damit sie in einer
zweiten Auflage die sicher bald nöthig werden wird verbessert werden mö
gen Es fehlt nämlich auf S 11 am Schluß des zweiten Absatzes das
Wörtchen nicht was natürlich den Sinn auf eine unapgenehme Weise
stört ferner sind auf S 15 die Namen Centiar nnd Kiloliter fälschlich
als bei uns mit eingeführt bezeichnet worden außerdem heißt es einige
Male der Meter statt das Meter und endlich dürfte es wohl besser sein
die Worte Decimeter Centimeter n s w in ihrer richtigen Form nämlich
mit einem K statt mit einem A zu schreiben schon deßhalb weil die für
Centimeter allgemein gebrauchte Abkürzung sonst in verwandelt
werden müßte Herr Sombart ist gewiß der letzte der diese außerhalb
Deutschlands ganz unverständliche Aenderung gutheißen würde

Es versteht sich von selbst daß wir durch diese Bemerkungen den
Werth des Büchleins nicht heruntersetzen wollen im Gegentheil wir
empfehlen es allen Interessenten nochmals angelegentlichst und wünschen
ihm einen recht starken Absatz zumal da ein Theil des Ertrages für einen
nationalen Zweck nämlich für die Petermann sche Nordpol Expedition
bestimmt ist

Vermischte Nachrichten

Gotha d 36 September Die Deutsche Nordpolexpe
dition ist heute glücklich nach Bergen zurückgekehrt Sie war am
15 September bis 81 Grad 5 Minuten nördlicher Breite vorgedrungen
Obgleich die Eisverhältnisse und die Witterung dieses Jahres überall
äußerst ungünstig waren sind doch die Resultate besonders die östlich
von Spitzbergen gewonnenen für die Wissenschaft werthvoll Die Expe
dition geht von Bergen nach Bremerhaven Das Schiff ist für eine wei

tere Expedition gut Tel Dep



Chronik der Zta dt Halle
Für den Neubau des evangelischen Diakonissen Hauses

wirv in den nächsten Tagen eine vom König Oberpräsidium bewilligte
Hauscollecte durch unsere Diaconissen in unserer Stadt eingesammelt
werven Wir haben seiner Zeit über die Nothwendigkeit jenes Neubaues
unseren Mitbürgern Rechenschaft gegeben Heute steht derselbe nahezu
vollendet da bei aller Sparsamkeit der Ausführung eine Zierde unserer
Stadt und wir dürfen alle Freunde unserer Sache bitten bei der bevor
stehenden Einweihung sich von der inneren Zweckmäßigkeit desselben zu
überzeugen Von den 45 Thlrn welche der Bau einschließ
lich des Grundes und Bodens kostet haben wir ein Dritttheil abzutragen
vermocht ein zweites Drittel wird durch hypothekarische Aufnahmen
gedeckt werden müssen für den Rest bleiben wir auf die kräftige Bei
hülfe unserer Stadt und Provinz angewiesen die einer im allgemeinen
Interesse unternommenen und seit eilf Jahren bewährten Sache sich nicht
versagen wird Die bevorstehende Hauscollecte war von Anfang des Baues
ein Hauptposten in unserer Rechnung auf dessen reichlichen Ertrag wir
vor allem zählen mußten sie sollte schon im vorigen Frühling eingesam
melt werden als die ostpreußische Noth uns veranlaßte selbst ihre Ver
tagung zu beantragen

Nun kommen wir am Ende eines wenn auch von mancherlei Sor
gen gedrückten dennoch reich gesegneten Sommers und rufen unsern
Mitbürgern das apostolische Wort zu das zur Empfehlung der ersten
christlichen Collecte geschrieben ward Wer da kärglich säet der wird
auch kärglich erndten und wer da säet in Segen der wird auch erndten
in Segen Ein jeglicher nach seiner Willkür nicht mit Unwillen oder
aus Zwang denn einen fröhlichen Geber hat Gott lieb Gott aber kann
machen daß allerlei Gnade unter euch reichlich sei daß ihr in allen
Dingen allezeit volle Genüge habt und reich seid zu allerlei guten Wer

ken 2 Kor 9 6 8Der Vorstand des ev Diakonissenhanses
Prof Dr Jacob Prof Dr Vogel Stadtrath vr Colberg

Prof lli Beyschlag Sup Pf Urtel
A Jacobi geb Hertzberg M Beyschlag geb Clemen

Sonntagsschule
Die seit 5 Jahren bestehende freiwillige Sonntagsschule wird näch

sten Sonntag den 4 October Nachmittags 2 Uhr im Landmann schen
Saale in der großen Brauhausgasse wieder eröffnet werden Eltern
welchen es am Herzen liegt daß ihre Kinder mit der heiligen Schrift ver
traut werden laden wir ein uns dieselben zuzuschicken Nach dem 25 Octo
ber werden neue Anmeldungen nicht mehr angenommen

Halle am 29 September 18K8 Professor 0 Ed Riehm

Die Aufnahme von Kindern welche die hiesige städtische Bür
gerschule besuchen sollen erfolgt Montag den S in den
VormittagsstundenHalle den 1 October 1868 Scharlach Schuldirector

Frauenverein zur Armen und Krankenpflege
Montag den 5 d Monatsversammlung Der Vorstand

Tages schau
Sonntag den 4 October

Handwerkerbildungsverein gr Märkerstraße 21 11 12 Uhr Vorm Eingang
Kuhgasse

Jünglings Berein Mauergasse 6 8 Uhr Abend
Kaufmännischer Herein 8 10 Uhr Abends im Preußischen Hofe

Montag den 3 October
Geschästsfwndcn der lönigl und städt Behörden i Halle

Telegraphen Amt Tag und Nacht ununterbrochen im Betriebe
Postamt 8 ll B M bis 3 u Ab Sonntags 3 9 u V M U 5 8
u Ab Ättisgericht 8 V M bis 1 u M 2 3 6 u N M
Ober Bergamt 8 12 u B M u 2 6 U Ab Paßbllreau 8 IS
ck B M u 2 6 u N M Einwohnermeldeamt für An u Abmeldung
verzogener Personen 8 12 U B M sür sonstige Geschäfte 2 6 U N M

Dienstßunden sämmtlicher Büreau Beamten der Polizerverwaltusg u sämmt
licher Bureaux der übrigen städtisches Behörden 8 12 U B M u 2 KU

R M nur die Kasse find für da Publikum Nachm nur bis 4 U geöffnet
die Institute Sasse 8 1 U B M u 3 s U N M Steueramt
8 12 u M u 2 5 u N M reiskaffe 8 12 u B M u2 4 U N M Landrathsamt 8 1 U B M u 3 6 U N M
Bauk CommaMte 8 1 U V M n 3 5 u N M Universität
KaAenstnnden 9 12 U V M excl den letzten Tag jedes Monats Sekretariat
8 10 U B M u 3 4 U N Mstädtisches Leihhaus Expeditionsstunden von 8 Uhr Bonn bis 2 Uhr Nachm

Sparkassen
Städtische Sparkasse Kassenstunden 8 1 llhr Bormittags 3 4 Uhr Nachm
Sparkasse de Saalkreises gr Schlamm 1V Kassenstunden 9 1 Uhr Lorm
Spar u Borschuß Bereiu i Rathhausgasse 18 1 Tr, Kassenstunden 10 12 Uhr

Bonn und 2 5 Uhr Nachm
Hallescher Consum Verein gr Märkerstraße 23 Kassenstunden 8 12 Uhr Borm

und 2 6 Uhr Nachm Waaren Lager nur für Mitglieder von 6 Uhr Mor
gens bis ö Uhr Abends

Oefsentliche Bibliotheken
Universitätsbibliothek 11 1 Uhr Bormittags

vereineHandwerkerbildungSverein gr Märkerstraße 21 1s Uhr Abend Tingass
Knhgasse,

Jünglings Verein Mauergasse 6 3 Uhr Abends
Kaufmännischer Verein 8 9 Uhr Abends im Preußischen Hofe Unterricht

in der doppelten Buchführung,
Schachclub Versammlung 7 Uhr Abends in Schlüter s Restauration
Turnverein Uebungsstunde 8 10 Uhr Abend in der Turnhalle
Krieger Begräbniß Berein Versammlung 7 2 Uhr Abds in den drei Schwänen
Frauenverein zur Armen und Krankenpflege Monatsversammlung
Thiemescher Gesangverein Uebungsstunde 7 9 Uhr Abends im Kronprinzen,

BäderZabel s Bade Anstalt im Fürstenthal Irisch römische Bäder sür Herren täglich
Vormittags 7 Nachmittags 5 Uhr für Damen täglich Nachmittags 2 Uhr
Alle Arten Wannenbäder zu jeder Zeit des Tage Sonn und Feiertag
Nachmittags ist die Anstalt geschlossen

Beobachtungen der königl Meteorolog Station zu Halle
2 October 1868

Stunde
Luftdruck

Par Lin
Dunst

spannung
Par Lm

Relative
Feuchtigkeit

Procents

Luftwärme
R Grad Wind Werrer

Mrg 6
Mitt 2
Abd 10

332,20
333,30
335,28

4,91
4,70
2,75

100
74

71

10,4
13 6

7 6

8LN trübe 9
trübe 9
ziemlich heiter 4

Mittel 333,59 4,12 32
Der Luftdruck ist aus

10 5

0 R reducirt
wolkig 7

Durchschnitts Preise

in Halle am 3 October 1868

Niedrig ster Höchster

Weizen Schffl 2 Thlr 20 Sgr Pf 2 Thlr 27 Sgr 6 Pf
Roggen
Gerste 2 15 2 16 32 2 1 3Hafer 1 10Heu Tentr 1 10 1 15
Langes Stroh Schock 7 7 15

Herausgeber Prof Dr Hertzberg

Amtliche städtische Sekanntmachllugen

Bekanntmachung
Die unverehelichte Rostne Henriette Herzog aus Seeben

hat der ihr hier unterm 24 August cr ertheilten Zwangs Reise Route
nicht Folge geleistet und treibt sich jedenfalls vagabondirend umher Es
wird gebeten die zc Herzog im Betretungsfalle unter Nachrichtgabe hier
her mittelst Zwangs Reise Route auher zurück zu weisen

Halle den 1 October 1868 Die Polizei Verwaltung
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A u c t i o nDonnerstag den 8 October er u
folg Tag von Nachmittag 1 Uhr ab
versteigere ich im Auctionslokale des Kgl
Kreisgerichts Hierselbst versch Möbel
Federbetten Kleidungsstücke Haus u Wirth
schastsgeräth u s w

W Elfte gerichtl Auctions Commissar

Oelgemälde Auetion
Montag den 5 October Morgens 11 Uhr ver

kaufe ich gr Ulrichsstraße 18 Iv neue und
einige werthvolle alte Oelgemälde

I H Brandt

Bekanntmachungen
Offerte für Formeuftecher

Tüchtige für Messing oder Holz finden unter
angenehmen Verbältnissen dauernde Beschäftigung in der Druckformen u
Walzenfabrik von G Kaumeyr k Sohn in Augsburg

Offerten werden sranco erbeten

Schulbücher Lexica Atlanten bil
ligst alt u neu bei Peterfen Schulberg 17
Ausverkauf von 699 noch gangb wie Daniel
Hehse Wiegand Weltgesch u A

Leere leichte Kisten stehen zum Verkauf
gr Ulrichsstraße 8

Herren und Knaben Mützen in Herbst und
Winterstoff wie schon bekannt billig bei

F Körner Schülershof 9
Dauerhafte Sopbas verk bill gr Steinstr 25

Kisten und Schachteln Tuchschuhe trockenes
kleingehacktes Kiefern Brennholz verkauft fort

während billigst Wilh Müller
gr Sandberg 1

Vikks VMi te
Das Lpiel äer r nkk I otterie ist von äer

üöni I ren 8 gestattet
Gottes Zeaen bei Cohn

Von ckieser vspitillien Vei Wosun mit Ke
binnen von e 1 ZliUion I m er

döAinnt äis iokunA g in 14 Oetoiier ä l8
Xnr 2 oäsr 1 IKIr oäsr 13 8 r

kostet ein sirlcliebes Ori initl tit ts
I oos niebt von äen verbotenen romessen nnä
vsräen solelis ssesse krÄNliirts üinsenäun äes
LetrSKSS oäer ö en 0 tvor ellil88 selbst naod
äsn entkerntest Kexenüen von mir verspät
üs werden äiesmsl nnr Ze vinne v o en
Die H npt Lreviniie betraAsn insgesammt ev ca

baler 100 000 80,000 0,000 50,000
25,000 10,000 8000 V000 5000 4000
8000 2000 100 ä 1000 über 13,000 s 400
200 100 50 etc eto

eniniixellivr nnä mtlielie Aelinnxslisten
senäe meinen Interessenten naeb üntsebeiännA
prompt nnä verteiln exen

llured ineine von desonüerem kitiiek deKün
stixten 1,008 bade meinen Interessenten bereits
allein in Ventsvklanü Sie itllerliSoksten Usnpt
treker v I00 000 225,000 187,300 152,500
150,000 130,000 mehrmals 125,000 mebrmals
100,000 nnä er t vor 14 ii en svlion vieäer
I irklieiie xrosse I oo von 127,000 auf Kr
2823 in äer I i uvin Kaolisen nsdeiütdlt

lede LestellnuA auk meine Original
8t l lts 1oo8e Kann man aneb oline Ijriek
einkitell änrek äie jetut iiblieben 08tkitrten
mseben

Gams i Namdui A
Ls nl und Vveiiss iosoiMi

Ein Logis von 2 St K Küche u Zubehör
an ruhige Leute zum 1 Januar zu vermiethen

Brunoswarte 4
Ein großes Lokal passend sür Liedertafeln

oder Vereine ist vacant auf dem kühlen Brun

neu A Koch1 Wohn für 29 H verm Geiststraße 57

Eine Ziege ist zu verkaufen
Bäckergasse 8 1 Tr

kirca 7 Centner halbreife Käse sind bis Sonn
tag Mittag zu verkaufen Näheres bei

G Herbst Martinsgasse 12

Corfet s
in vortrefflichen Fayons ausgezeichnet gearbeitet
empfiehlt Wilh Walter Leipzigers 92

Eine Wohnung nahe an der Post und
dem Kreisgericht ist für 75 H zu vermie
then und den 1 Januar zu beziehen

Rathkausgasse 13

Eine Partie geschälte Korbweiden u Reifstangen
zu verkaufen in Beefen Nr 49

Ein hochstehender Flügel ist billig zu verkaufen
Mauergasse 11 1 Tr

Ein Logis im Seitengebäude best aus 2 St
3 K Küche und Zubehör ist zu vermiethen

gr Ulrichsstraße 69
Ein Logis von 6 Stuben sofort 3 Logis von

4 3 und 2 Stuben nebst allem Zubehör zu
Neujahr und Ostern beziehbar Töpferplan 1

mitEine herrschaftliche Wohnung
Gas und Wasserleitung

ALK Bel Etage
ist zum 1 April 186 zu vermiethen

gr Ulrichsstraße 8
Ein geräumiges Logis vermiethet

Oberglaucha 15
Eine freundliche Wohnung ist zu vermiethen

bestehend aus 1 Stube 2 Kammern 1
nebst Zubehör Weingärten 1

Ein Logis best aus 2 St Kochstube u K
sofort zu vermiethen gr Klausstraße 19

Ein Laden mit Wohnung ist zu vermiethen
1 Januar beziehbar gr Ulrichsstraße 52

Zu vermiethen Stube Kammer und Küche
gleich zu beziehen Iägerplatz 14

Ein halbverdeckter eleganter Kutschwagen steht

zum Verkauf Mühlgraben 1
Tanz Unterricht erster Cnrfus

beginnt Montag den 12 October Abends 8 Uhr
Ges Anmeldungen erbittet

C Landmann gr Brauhausg 9
Das Instrumente zu verk oder zu verm

Eine möbl Stube und Kammer zu verm u
gleich zu beziehen Schülershof 19 nahe a Markt

Eine möblirte Wohnung an 2 Herren zu ver
miethen fof zu beziehen Leipzigerstraße 46

Eine möblirte Stube zu vermiethen
gr Steinstraße 53

Eine kl Stube m Bett zu vermiethen u anst
Schlafstellen offen Strohhof Gerbergaffe 2

Eine fein möblirte Stube ist an
einen foliden Herrn zu vermiethen
Wo fagt die Exped d Bl

Möbl Wohn sofort zu bez kl Wallstr 2
Eine möblirte Stube und Kammer ist an einen

einzelnen Herrn sof zu verm Mühlgraben 5 b

Feuerwerkstatt auch als Niederlage passend
sof zu bez Näheres Leipzigerstraße 13 3 Tr

Drei herrschaftliche Wohnungen sind zum ersten
April 1869 zu vermiethen Nachmittags nach
1 Uhr zu besichtigen Geiststraße 42

Eine kleine Wohnung zu vermiethen und so
gleich zu beziehen Geiststraße 59

Magdeburger Chaussee A ist eine herr
schaftliche Wohnung von 5 bis 7 Stuben div
Kammern und Zubehör den 1 Januar oder
1 April k I zu beziehen

Desgleichen auch eine Wohnung von 2 St
K K den 1 Januar k I
Stube Neuj an r L Schulberg 4

Stube und Kammer sofort zu vermiethen
Martinsgasse 4

Eine freundliche Stube zu vermiethen sofort
zu beziehen Geiststraße 42

Eine fein möbl Stube nebst K ist an 1 oder
2 Herren sof zu verm Rann Str 23 1 Tr

Eine große gut möbl St mit Bett ist sogleich
zu vermiethen gr Ulrichsstraße 4 2 Tr

Freundl möbl Stube mit Schlafkab
z 1 Octbr verm gr Brauhausg 9 1 Tr

Eine freundliche gut möbl Stube nebst Kam
mer c ist billig zu vermiethen

Rannische Straße 7
Schlafstellen mit Kost Leipzigerstr 44 Souterr

Anst Schläfst Graseweg 21 1 Tr b Saatz
Für anst Herren schläfst m K Kutschg 2

Anst Schläfst gr Ulrichsstr 61 Hof r 1 Tr
Schlafstelle Gottesackergasse 9

Freundl Schlafstelle Barfüßerstraße 16
Schlafstellen gr Sandberg 8
Anst Schlafstellen Graseweg 21 1 Tr

2 anst Schläfst b Metsch Graseweg 21 2 Tr
Schlafstellen offen Kühlerbrunnen 2 xart
1 Halsband gef Zeichen 963 Ritterg 15

Böllberg
Zum Erndtedaukfest ladet freundlichst ein

Kurzhals
Raveninsel und Böllberg

Zum Erndtefest Tanz bei Kuhblank
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größtes Gardmen Lager
SN Kr O SN Ävtail

große Ulrichsstraße Nr 51 und Leipzigerstraße Nr IM
Meine so äußerst reichhaltige Auswahl in

CM i lin n Ilvr terlaube ich mir der geneigten Berücksichtigung eines hochgeehrten Publikums wiederholt angelegentlichst zu empfehlen Durch besonders vortheilhafte
Einkäufe bin ich namentlich in den Stand gesetzt meinen werthen Kunden zur gegenwärtigen Saison eine große Partie

1 u brochirter Mull Sieb u Gaze Gardinen
und zwar frische und untadelhafte Waare zu ganz außerordentlich billigen Preisen anzubieten In

MtiMen liill MIl u lull mit lüII tZMiiieii
habe ich meine eigene Fabrik in der Schweiz und leiste daher in diesem Artikel in Betreff der Billigkeit sowohl als auch der Großartigkeit der
Auswahl entschieden Unübertreffliches z B Mull Gardinen mit gestickter Tüllkante Berl Elle 6 7 7 8 8 Ar do
Berl Elle 8 9 10 12Vz A M zu 1t 12Vs H resp 1 Fenster 2 /2 3 /z LA ganz reichgestickte und breite Kanten

ULM Bunte Köper Gardinen MM
d h weiß mit roth mit braun mit schwarz gelb mit schwarz mit braun gelb mit gelb c empfehle in größter Auswahl Berl Elle 7

C Mgr Ulrichsstraße Nr kl und Leipzigerstraße Nr 1V2
Alle auf den hiesigen Sckulen eingeführten Schulbücher Lexica Atlanten e

sind in dauerhaften Einbänden zu den billigsten Preisen stets vorräthig bei
Zlax Htetersleii da Lippertsche Buchhandlung

alter Markt Nr 3

V I ssI r 8 I vSonntag den Ä October Abends 7 Uhr
VvVill Ml Ilüitl UMflltsI l vIttkl t

in Müllers kelle vue
Entrse Ä Person 2 /z Nach dem Concert Ball

Freunde des Gesanges erlauben wir uns auf die beiden Nummern Wenn Du noch eine
Mutter hast von Neumann und Maiengruß von Lagemann besonders aufmerksam zu machen

Text zur ersteren Piöce auf der Rückseite des Programms

H Schades Cafe und Restauration gr Klausstraße 28
Heute und folgende Tage Concert der beliebten Kapelle Zeidler

Gänse und Hasenbraten stets frisch Bier ff
Dresdener Waldschlößchen Vs Lagerbier

ü Seidel l Sgr

empfiehlt

Dresdener Feldschlößchen März Bier
FS VSKi Restaurant du Theater

Ammendors Sonntag zum Erntedankfest Tanzkränzchen
Eisenbahn u Omnibusfahrt bei Ratsch

Sonntag zum Erntedankfest BallmustkTZ
Sonntag zum Erntedankfest Tanzmusik wozu freund

lichst einladet Ed Knoblauch
Dergscheiike bci Cröllivitz Sonntag zum Erntedankfeste Tanz wozu

freundlichst einladet K Banse

Auf Gis
Schwechater Märzen Bier

13 Flaschen I A
Selters und Soda von Or Struve

Flasche 2 H

IR
Brüderstraße 13

Natürliche Mineralbrunnen
Emser und Biliner Pastillen

Ungarwein
Havanna Cigarren

Rum Arrac Cognac
Punsch Grog u Glühwein Essenzen

holländ u franz feinste Ligueure

Tanz Unterricht betreffend
Wie in den früheren Jahren beginnt mein

Unterricht Ende October
Anmeldungen werden jederzeit in meiner Woh

nung ange nomm en

Universitäts Tanzlehrer
neue Promenade Nr 8 2 Tr

Stadt Theater
Sonntag den 4 Octbr Pech Schulze große

Posse mit Gesang u Tanz in 4 Abtheilungen
u 7 Bildern v Salingrs Musik v Lang

Montag den 5 Oct Die Schule des Lebens
Schauspiel in 5 Akten von Raupach

Sonntag Abendunterhaltung in der grämn Aue

ltzzniZiun uvT mMa söriuuciA ZUMA
Druck der Waisenbaus Buchdruckerei
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